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^Kubernial- Verlautbarungen.
Z. 1^56. (1) 3^r. 2,^98^2378.

K u n d m a c h u n g
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
I n Bezug auf dik Errichtung vereinigter Get
falls-Bezirks-Behörden mit dcr Benennung
, ,Camera l - B t z i r k s - V e r w a l t u n g e n "
und den Zeitpunct des Eintrittes ihrer Wirk-
samkeit. — I. Seine Majestät haben aller-
gnadigst anzuordnen geruhet^ daß die nach den
bisherigen Vorschriften bestandene verschiede-
nen Gefälls-Inspectorats - und Bezirksbehör-
den aufgelassen, und dafür vereinte Gefallsbe-
zirksbehorden unter der Benennung „ C a m e -
ra l - B e z i r k s - V e r w a l t u n g e n " errich,
tet werden, welchen in dem ,chn<n zugewiese-
nen Amtsbezirke die Verwaltung des Zollge-
fälls und dcr damit verbundenen Zweige, dann
der W e g - , Brücken« und Wassermauche; der
allgemeinen Verzehrungsstcuer, des Taback«
und Stampelgcfälls, der Camera!-, Fonds<
und Stiftungsgüter mit Einschluß des Forst-
wesens, in so ferne es daimt in Verbindung
stcht, d̂ e Leitung der Gränzwache und innern
Gefallsaufsicht; ferner die Aufsicht über die
Vollziehung der auf das Lotto- und Salzge-
fall Bczug nehmenden Vorschriften, so wie die
Untersuchung der Vergehsn gegen Gcfalls-Vor-
schriften und die Schöpfung des Erkenntnisses
darüber, m so weit ihnen solches eingeräumt
ist, und der Gesammtbetrag der Strafgebüh-
rcn, mit Einschluß des Werthes der allenfalls
in Verfall zu sprechenden Waare Einhundert
Fünfzig Gulden nicht übersteigt; endlich die
Mitwirkung in Bezug auf das Qaxwcsen, und
auf die übrigen der Cameral-GefällencVerwal-
wlig der Promnz als ihrer vorgesetzten Landes-
dehörde zugewiesenen Gefallszweige obliegt. ^ .
^ - Rekurse gegen die Straferkenntmffe der
Eameral-Bezirks-Vcrwaltlmgen sind innerhalb
der vorschriftmäßigen Fristen, und zwar: nn
Rechtswege durch Aufforderung der Kammer-
procuratur bc; dem Landrechte der Provinz,

im Gnadenwege durch Ueberreichung des Re-
kursgesuch.es bei der Cameral-Gefallen-Verwals
tung oder bei der Eameral-Bezirks-Verwaltung,
die es betrifft, anzubringen. I n Absicht auf
den wcitern Rekurszug hat es bei den bisheri«
gen Vorschriften zu verbleiben. Auf einen An«
theil an den Gefällsstrafgeldern haben die Ca-
mera! »Bezirks - Verwaltungen unter keinem
Titel Anspr.uch. — I I I . D êr den Obrigkeiten
.und Kre,samtern nach dem §. 3/, des Lotto-
Patentcs vom ^3 . März ,9 iZ eingeräumte
Elnftuß auf die Bctrctung und Untersuchung
der Vergehen gegen die Lotto-Vorschriften und
auf die Sicherstcllung der verwirkten Strafen,
hat auf die Eameral« Bezirks-Verwaltungen
dergestalt überzugehen, daß bei Entdeckung
der Uebertretung der Lottogesetze nur m jenen
Ortcn^ wo kem zur Untersuchung geeignetes
Gefalls-Organ vorhanden lst, die Untersu-
chung und Veranlassung der Sicherstellung der
Strafe wie bisher von der politischen Obrig-
keit zu besorgen, und sohin die Verhandlung
an dle Bezirks-Verwaltung zu leiten scin wer«
de, welche dlc Untcrsuchungs-Acttn der Gefal-
len-Verwaltung zur Schöpfung des Erkennt-
msses ohne Unterschied des Betrages vorzule-
gen hat. — I V . Für die Provinzen K ra in ,
Kärnthcn und das Küstenland, werden vier
Camcral-Bczirks-Veswaltungen bis auf weitere
Anordnung folgendermassen aufgestellt: — Für
den Lalbacher Kreis und die politischen Bezirke
des Adelsbcrger Kreises Freuventhal, Haas-
berg, Schneeberg und ' I d r i a , dann für den
Ncustädtler Kreis zu Laibach; für den Görzer
Kreis und die der Laibacher Camera!-Vezirks-
Vcrwaltung nicht zugewiesenen politischen Be«
zirke des Adelsbergcr Kreises zu Görz; für
die Stadt Triest mit ihrem Land- und Frciha-
fensgebicthe und für den Istrianer Kreis zu
Triest; dann für den Klagenfurter und Vi l la-
cher Kreis zu Klagenfurt. — V. Die Eame-
ral - Bezirks-Verwaltungen werden mit ersten
November d. I . ihre Wirksamkeit antreten,
mit welchem Tage die dermal bestehenden Ge<



!og4
falls-Inspcctprate und Vezirks-Vehörden erlö-
schen. - ^ ^aibach den la . October i933.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

/ C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t < n au
und P r i m ö r , k. t. Hofrath.

J o h a n n Nep. V e s s e l ,
^. k. Gubernialrath.

Z . 1 ^ 9 . (3) N r . 2192g.
E u r r e n d e

des k. k. i l l y r. L a n d e s - G u b e r n i u m s .
— Der Diebssahl an dem Laube der Maul«
beerbaume wird gleich dem Diebstahle an
Baumfrüchten bestraft. — Nachdem sich der
Zweifel erhoben hat, ob nach dem Sinne des
Gesetzes das Laub der Maulbeerbaume zu den
Baumfrückten gehöre, wooon der h. z55, d«s
Gesetzbuches über Verbrechen handelt; so haden
Seine k. k. Majestät über den alleruntercha-
nigsten Vortrag des lombardisch»venczianischen
Senats der obersten Iustlzsselle durch allerhoch«
ste Entschließung vom 9. März z833 zu bisiim-
men geruhet, daß »n den Landern, in welchen
die Zucht der Seldenwürmer einen Zweig der
Industrie und der Landwirthschaft bildet, unte,r
dem im §. l 5 5 , N r . I I . i i l . «., >e« Gesetz-
buches über Verbrechen vorkommenden Aus»
drucke: ,, B a u m f r ü chle" auch das L»ub der
Maulbeerbaume, welches zur Fütt«rung der
Seidenwür'.ner dient, zu verstehen, und daß
daher der Diebstahl an diesem Laube, wie der
Diebstahl an Baumfrüchten nach Vorschrift
des besagten H. i 5 5 / Nr . I I . i n . 2., zu be-
handeln und zu bestrafen sei. — Diests wird
in Folge hohen Hofkanzlei-Decretes vom i2 .
September l. I . , Z. 22109, hiemit bekannt
gemacht. — Laibach den 5. October ,633.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landes - Gouverneur.

C a r l Traf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Z. 2 434. (Z) Nr . 19765.
K u n d m a c h u n g ,

wegen Wicdelbesetzuna des bei der Bezirks-
obriqkett der montanist^Ken Staatsherrsckafs
I o r m erledigten Steuer » Einnehmers- Po-
fien. —> Durch die Beförderung des Casoar
M'iyer, <um Bezirkscommlssar und Richter m
Iv>.ia, ,st bel der Bezirkeobrigken dcr k. k.
montanisilschen Staatsherrschafr Idrta / die
Dienstessseüe eines Gleucr-Einnehmess. wo>
mit em Gehalt von jährlichen 400 st., ein

HoliFtldbeltrag von 24 ss., und die Vervssichs
tung einer Kaution von 100a fi. zu erlegln
v<rdundtN ist, in Erledigung gekommen. —
Zur Wlederbtseyung dteser Stelle wird hlewlt
der kencurs mit Folgendem ausgeschrieben:
1.) Haben jene Indlvlduen, welche dieseMel-
le zu «rhaltln wünschen, sich mit juridischen
Studlenzeuglussen auszuweisen, well Derje«
nige, der dlisin erledigten Dienstpossen erhal-
ten sollt«, dem Bezirkscommtssac ln semen Ge-
schäfttn «uszuhelfen verpflichtet ist, und folg'
lich die zu Kcm Btzirksgeschafte liolhw«yhi?
gen K/nntmsse haben muß ; 2.) müssen sig ^ie
e^foldeillchtn Beweise über ihre Gewandtheit im
RechnunHsfache; 3.) üb«r ihr Lebensalter; 4.)
über elnen untadelhaften Wandel; 5.) uker
ihr« biihtriHt Verwendung; 6.) über d«e K«nnt-
mß der deutschen und krainerischen Sprache
belbrmgel', und 7.) auch sich glaubwürdig
übe< d«n Nmftand autwelsen, daß ße die »er-
l«ngle sGution uon looo st. zu leisten im Hian»
de seyen. Endlich 3.) sind die diebfalllgen
durchgebends gthörig belegten Bewerbungsge»
suche beim k. k. Kreisamte in Adelsberg laV.gft
26. October l833, einzureichen. - . Vomk. k.
lKorischtn Guberniüm. Laibach am 5. Gips
timber i333.

NreisamtUche ^brl^ulbaVnnVen.
3^1^59. (3) N r . l lbög.

K u n d m a c h u n g .
Das bei der hlcsigen Strafanstalt und

dem Inquisitivnshause m den Zeitraum v!.'m
i.November i353 bis letzten October ,834
außer Gebrauch kommende alte Lagerstroh wird
in Folge hoher Gubernialweisung vom 27. Au-
gust, Emufang 5. September l . I . , Z. 18617,
im Wege der öffentlichen Versteigerung am 19.
d. M . , um 9 Uhr Vormittags, bei diesem
Kreisamte an die Meistbietenden hintangegeben
werden. — Diejenigen, welche dieses in Ab-»
fall kommende Lagerstroh zu übernehmen ge-
denken, werden bei dieser Versteigerung zu er-
scheinen hiemic eingeladen. — K. K. Kreisamt
Laibach am 12. October i833.

Z. 1459. (1)
Donnerstag am 2/^. October !3.?^, wer-

den in dcr deutschen Gasse, im Baron N^ne>'>
schcn Hause, N r . 179, imzwctten Stocks v'r-
schicdene Ennichnmgsstücke v.eränßert werden;
alö: Tafcltlsche, Kasten, eine moderne Einrich-
tung, ein I'iuuci-^s'l'de, Musikalicli, argantliche
Lamoen, Wcinfass<:v, verschiedene Kleidungbe
stücke Ul'.d mehrte M-cmigkeiten.


